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Zu viel Dompteure

Ungarische Miniatur

Nemeth, der ungarische Olympia-
Sieger im Hammerwerfen, wurde nach
seiner Rückkehr aus London sehr
gefeiert. Ein Bäuerlein aus seiner Heimat
brachte ihm einen Korb mit guten
Sachen und fragte: «Nemeth-Bacsi, hob
ich gehört, daf) kannst Du Hammer am
weitesten werfen von ollen Laitn auf
der Welt. Aber sag, kannst Du nur den
Hammer so weit werfen?» T. R.

Moderne Hausfrau

Ein paar Wochen nach der Hochzeit
trifft Noidi, der ein sehr modernes
Frauenzimmer geheiratet haf, seinen
Clubkameraden Poldi, der ihn fragt:
«So, Noldi, hender Freud gha a dem
Gschenk, wo de Club Eu i d Uusschtüür

ggee hät?» «Jo, das Transchierbschteck
ischt scho fein, aber mer brucheds nie.
Hetted ihr üüs lieber en Büchsenöffner
gschtiftet!» -

K-
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«Nei, Herr Tiräkter, hend Si iez doch

feini Schue! Prächtig.» - «Si hend aber

ein grohe Nochteil: de lingg Schue

giiret in F-Dur und de recht in D-Moll.»
Ix.

Kindermund
Während dem Spiel mif einem Nachbarskind

sagf dieses: «Du bischt en LöliI» Darauf unser

Kleiner entrüstet: «Du, das säit me doch nid,

du därfsch nid flueche , säg du mir Äff!»
L. R.
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